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Clever Dog Lab News 
Das Clever Dog Lab wurde 2006 von Dr. Ludwig Huber, Dr. Friederike Range und Dr. Zsófia Virányi 
gegründet. Seit 2011 ist es Teil des Messerli Forschungsinstituts an der Veterinärmedizinischen 
Universität Wien. 

Ziel der Forschungen ist es, die kognitiven und emotionalen Fähigkeiten des Hundes zu untersuchen. 
Dafür werden Hundebesitzer eingeladen, mit ihren Haushunden an den Forschungsprojekten 
teilzunehmen. Die aktuellen Projekte beschäftigen sich mit folgenden Themen:  

• Physikalische Kognition 
• Soziale Kognition 
• Individuelles Lernen & Logisches Denken 
• Kooperation 
• Kommunikation 
• Persönlichkeit 
• Mensch-Tier Interaktion 
• Empathie und Emotion 
• Kognitive Entwicklung und Alterungsprozesse 

 

Die Hunde nehmen an verschiedenen Testsituationen teil, die meist ihr alltägliches Leben 
wiederspiegeln, und die Spiel und Interaktionen mit Menschen beinhalten und meistens zu Futter 
oder Spielzeug als Belohnung führen. Meistens begleiten die Besitzer ihre Hunde in diesen Tests und 
können eine Menge über das physikalische Verständnis und die soziale Reaktionsfähigkeit ihres 
Haustieres lernen. 

Das Clever Dog Lab ist über folgende Informationsseiten erreichbar: 

www.vetmeduni.ac.at/messerli 
www.cleverdoglab.at 
www.facebook.com/cleverdoglab 
 
Dort können sich die Hundebesitzer über einen Fragebogen zu den Studien anmelden, oder direkt 
mit den Studienleitern Kontakt aufnehmen. Die einzelnen Studien, für die noch Hunde gesucht 
werden, sind dort angeführt. 

Aktuell werden wieder Hunde für Studien gesucht (siehe Infofolder) 
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